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Hast du heute schon „Danke“ gesagt? 
Viel zu oft nehmen wir unser Leben als selbstverständlich hin. 
Wir ärgern uns über Kleinigkeiten, wir beschweren uns über 
Dinge, die wir nicht haben. Doch vielleicht ist heute der Tag, 
an dem wir es einfach mal anders machen können. Nehmt 
euch am Ende des Tages einfach fünf Minuten Zeit. Schreibt 
auf, was heute gut gelaufen ist und wofür ihr dankbar seid. 
Ich selber habe das eine ganze Zeit lang gemacht. An Tagen, 
an denen ich dachte, es ist alles schiefgelaufen, habe ich mir 
abends aufgeschrieben, was eigentlich gut gelaufen ist. Und 
was soll ich euch sagen? Mir sind so viele Dinge eingefallen, 
die gut gelaufen sind, wofür ich dankbar war oder worauf ich 
stolz war. Das Negative tritt leider häufig viel zu sehr in den 
Vordergrund, wir verlieren das Positive aus den Augen. Ich 
bin überzeugt: Es geht uns besser, wenn wir uns auf das Gute 
statt auf das Negative konzentrieren. Vielleicht bist du heute 
zu einem Termin zu spät gekommen. Vielleicht hast du das 
Gefühl, du hast einfach gerade nichts im Griff. Was könnte 
aber dafür Gutes passiert sein?  

- Hast du heute ein tolles Gespräch geführt?  
- Bist du vielleicht genau durch diese Situation mit je-

mandem ins Gespräch gekommen?  
- Hat dich heute jemand angelächelt?  
- Hat dein Kaffee heute besonders gut geschmeckt? 
- Hast du heute Zeit gehabt Sport zu machen, wodurch 

du dich besser gefühlt hast?  
- Wurdest du heute zum Lachen gebracht? 

Lasst uns dankbar sein, für das was wir haben und uns mehr 
auf das Positive im Leben konzentrieren. Für jeden bedeutet 
das etwas anderes, doch ich bin überzeugt davon, dass jeder 
etwas hat, für das er dankbar sein kann. Vielleicht ist heute 
der Tag, um mal innezuhalten und „Danke“ zu sagen. „Danket 
dem Herrn; denn er ist freundlich, und seine Güte währet 
ewiglich.“ (Psalm 107,1).  

Und ganz wichtig: Überlegt mal, wann ihr einer Person zuletzt 
bewusst „Danke“ gesagt habt. Damit meine ich nicht nur ein 
„Danke, dass du mir das Getränk gereicht hast.“, sondern 
eher „Danke, dass du mir zugehört hast.“ oder „Danke, dass 
du für mich da bist.“  

Probiert es gerne mal an mehreren Tagen aus:  
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- Wofür seid ihr heute dankbar?  

- Was ist heute gut gelaufen? 

Und im nächsten Schritt überlegt euch, wem ihr dankbar 
seid. Hat euch jemand in letzter Zeit bei etwas wirklich wei-
tergeholfen? Ist euer Partner / eure Partnerin für euch da, 
wenn es euch schlecht geht? Auch das ist nicht selbstver-
ständlich. Sagt „Danke“ - laut, ehrlich und von Herzen.  

Ich bin mir sicher: Dankbarkeit verändert unseren Blick. Weg 
vom Negativen und hin zum Positiven.  

Nadine Küper 

„Danket dem 
Herrn; denn er ist 
freundlich, und 
seine Güte währet 
ewiglich.“ (Psalm 
107,1).  
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Kleidung mit Logo 
Wie einige von euch schon mitbekommen haben, haben wir 
jetzt Kleidungstücke mit Logo im Angebot. Auf dem Logo sind 
die Kirchen Hülscheid und Heedfeld, die Kirche Schalksmühle
-Dahlerbrück, die Kirche Oberrahmede, das Gemeindezent-
rum Rathmecke und die Friedrichskirche Rahmede zu sehen. 
Meldet euch gerne in den Gemeindebüros, wenn ihr Interes-
se habt. Die Preise sind wie folgt:   

Kinder-T-Shirt: 15 Euro 
Poloshirt: 25 Euro 
Hoodie: 45 Euro 
T-Shirt: 17 Euro 
Sweatshirt Jacke: 55 Euro 

Die Poloshirts und Sweatshirt Jacken sind noch in einigen 
Größen verfügbar. Die T-Shirts und Hoodies bestellen wir auf 
Anfrage.  

 

 

Sweatshirt-Jacke vorne 

Sweatshirt-Jacke hinten 

Poloshirt hinten Poloshirt vorn 
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Mitarbeiterdank-Party 
Die Mitarbeiterdankparty war ein voller Erfolg. Viele Mitar-
beitende der Gemeinden Oberrahmede I, Oberrahmede II, 
Rahmede, Schalksmühle-Dahlerbrück und Hülscheid-
Heedfeld blicken auf einen gelungenen Abend zurück. Bei 
Pizza, Getränken und guten Gesprächen war reichlich Gele-
genheit, sich gemeindeübergreifend kennenzulernen, auszu-
tauschen und gemeinsam eine schöne Zeit zu verbringen. 
Wir freuen uns schon jetzt euch am 28. August 2026 wieder 
zur Mitarbeiterdankparty einladen zu dürfen. 

 
Neujahrsempfänge 
Wir möchten mit euch das neue Jahr begrüßen und euch 
einige Informationen und Termine in der Kirchengemeinde 
mitteilen.  

 Hülscheid-Heedfeld 
 25. Januar 2026: 18:00 Uhr im Gemeindehaus 

 Oberrahmede 
 22. Februar 2026: 12:00 Uhr im Kirchhaus 
 Oberrahmde 

 Rahmede 
 01. März Frühjahrsempfang 

 

Familienadventskalender 
Unter dem Link www.dein-familienadventskalender.de findet 
ihr ab dem 01. Dezember einen Familien-Adventskalender. 
Jeden Tag gibt es ein neues Video mit spannenden Bastelan-
leitungen, Rezepten, Weihnachtsliedern und vielem mehr. 

 

Bild: Evangelisches Medienhaus GmbH  

http://www.dein-familienadventskalender.de
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Wissenswertes 
Das Kirchenjahr 

Jeder Sonntag hat einen eigenen Namen. Anders als das 
Kalenderjahr beginnt das Kirchenjahr nicht mit dem ersten 
Januar, sondern mit dem ersten Adventssonntag. Das Weih-
nachtsfest, die Feier um Jesu Geburt, ist damit das erste 
große Fest des Kirchenjahres. Die Fastenzeit, die am Ascher-
mittwoch beginnt, leitet den Höhepunkt des Kirchenjahres 
ein: das Osterfest. Das Gedenken der Kreuzigung und Aufer-
stehung Christi ist das wichtigste Ereignis im Kirchenjahr, für 
alle Christen gleichermaßen, Katholiken, Protestanten und 
andere christliche Bekenntnisse. Der Tag Christi Himmel-
fahrt, 40 Tage nach Ostern, gehört liturgisch immer noch 
zur Osterzeit. Die endet erst zehn Tage nach Himmelfahrt 
mit dem Pfingstfest. Zwischen Pfingsten und dem letzten 
Sonntag des Kirchenjahres liegen je nach Ostertermin bis zu 
27 Sonntage der Trinitatis-Zeit. Danach endet das Kirchen-
jahr mit dem Ewigkeits- oder Totensonntag. Im Kirchenjahr 
hat jeder Sonntag einen eigenen Namen, wobei die Sonnta-
ge nach Epiphanias (6. Januar, besser bekannt als "Heilige 
Drei Könige") und nach Trinitatis (dem Sonntag der Dreiei-
nigkeit) nur mit Nummern versehen sind: 1. nach Trinitatis, 
2. nach Trinitatis und so weiter. Für jeden Sonntag des Kir-
chenjahres gibt es eigene vorgesehene Bibelstellen für die 
Lesung im Gottesdienst. Jeder Sonn- und Festtag des Kir-
chenjahres hat eine eigene liturgische Farbe. Die Christfeste 
wie die Weihnachtstage und Ostern sind weiß (außer Karfrei-
tag, der ist schwarz). Die Zwischenzeiten ohne Festsonntage   
wie die Vorfastenzeit, die Sonntage nach Trinitatis und die 
nach Epiphanias   sind grün. Die Passionszeit vor Ostern ist 
violett, ebenso wie der Advent. Kirchenfeste sind rot, also 
Pfingsten und zum Beispiel der Reformationstag.  
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SIND DIE WUNDER 
WIRKLICH GESCHE-
HEN?  

Jesus hat Tote zum 
Leben erweckt, 
Blinde geheilt. Wie 
soll das gehen? 
"Wo ist denn nur 
das Liebesglück?", 
fragt die Sängerin 
Katja Ebstein ihre 
Zuhörer. Als hätte 
sie es volkstümli-
chen Theologen 
abgeschaut, rät sie, 

sich auf positive Überraschungen gefasst zu machen: 
"Wunder gibt es immer wieder... heute oder morgen können 
sie gescheh'n." Was soll das überhaupt sein, ein Wunder? 
Sicher, manchmal sagt man: "Das ist ein wahres Wunder, 
dass die alte Kiste noch durch den TÜV gekommen ist", oder: 
"Dass Nils das Abi geschafft hat, das ist echt ein Wunder." 
Aber damit will man nur ausdrücken, dass etwas der Erfah-
rung zuwidergelaufen ist, eben, dass man sich wundert. In 
der Bibel, besonders im Neuen Testament, scheint das ganz 
anders zu sein: Jesus erweckt Tote zum Leben, verwandelt 
Wasser in Wein und lässt von fünf Broten und zwei Fischen 
5000 Menschen satt werden. Heute würden viele Leute sa-
gen: Solche Geschichten sind nicht zum Wundern, sie sind 
absurd und frei erfunden. Damit könnte das Thema erledigt 
sein, aber ganz so einfach ist es nicht: Die Wundererzählun-
gen in der Bibel sind nämlich nicht im leeren Raum entstan-
den, auch in anderer antiker Literatur ist davon die Rede. 
Dass die Wunder eins zu eins so passiert sind, wie es in der 
Bibel steht, schließen die meisten Theologen heute aus. Die 
Erzählungen sind nicht vom Einfluss anderer Geschichten zu 
trennen und auch nicht von dem, was die Gläubigen nach 
Jesu Tod als Ausschmückung dazu erzählten. Auf der ande-
ren Seite spricht einiges dafür, dass zumindest die Heilungs-
geschichten und Dämonenaustreibungen einen historischen 
Kern haben: Sie kommen am häufigsten vor unter den Wun-
dergeschichten. Bewusst machen muss man sich dabei aller-

Grafik: Hauptstock  
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dings, dass die Namen, Symptome und Erklärungen für 
Krankheiten immer gesellschaftlich bedingt sind: Wenn Jesus 
Blinde heilte, heißt das nicht, dass die Hilfesuchenden zwin-
gend in heutigem Sinne blind waren. Jede Art von Sehstö-
rung kann gemeint sein. Es hängt also ganz davon ab, was 
jeder Einzelne in seinem Realitätsverständnis unter einem 
Wunder versteht. So banal, wie es in dem Schlager klingt: 
"Wunder gibt es immer wieder, wenn sie dir begegnen, 
musst du sie auch seh'n." 

GABRIELE MEISTER  
Aus: "chrismon", das evangelische Monatsmagazin der Evangelischen Kir-
che. www.chrismon.de  

 

Neue Sprechstunde in Schalksmühle 

Seit November bietet Julia Biedendorf von der Pflegebera-
tung des Märkischen Kreises eine Sprechstunde im Gemein-
dehaus in Heedfeld an. Pflegebedürftige und Angehörige 
können sich von Frau Biedendorf jeden dritten Mittwoch im 
Monat von 10 bis 12 Uhr individuell über die Leistungen der 
Pflegeversicherung bis hin zur weiteren Versorgung (z.B. 
nach einem Krankenhausaufenthalt) beraten lassen. Die Be-
ratung wird kostenlos angeboten. Sollten vorab Fragen 
auftauchen, steht Frau Biedendorf unter der Telefonnummer 
02352 9667126 oder unter der Mail-Adresse 
j.biedendorf@maerkischer-kreis.de zur Verfügung. 
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Eindrücke der Verabschiedung 
von Sabine Drescher 
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Gemeindefest 
Das Gemeindefest am 30. August war ein voller Erfolg. Auch 
der anfängliche Regen und der abgesagte Trödelmarkt konn-
ten uns nicht davon abhalten gemeinsam eine tolle Zeit zu 
verbringen. Der Schafskäse und die Cocktails waren heiß 
begehrt und die Kleinsten hatten am Kindergarten viel Spaß 
mit den Wasserspielen. Zum ersten Mal war auch der 
Golfclub Gelstern vertreten. Am Abend wurde noch bis tief 
in die Nacht weiter gefeiert. Es ist immer wieder schön zu 
sehen, wie Menschen sich bei solchen Veranstaltungen be-
gegnen und kennenlernen können. An dieser Stelle möchten 
wir uns auch bei allen Helferinnen und Helfern für die tat-
kräftige Unterstützung bedanken! Dank euch war es möglich, 
dieses Gemeindefest auszurichten.  

Der Erlös des Festes kommt dem Kindergarten zugute. Wir 
freuen uns auf noch viele weitere Gemeindefeste mit euch.  

Jubelkonfirmation 2025 

Am 26. Oktober haben wir mit 22 Jubilarinnen und Jubilaren 
sowie ihren Begleitungen einen festlichen Gottesdienst zur 
Jubelkonfirmation gefeiert. Beim anschließenden Mittages-
sen war Zeit zum Erinnern, Erzählen und Wiedersehen – vie-
le bekannte Gesichter begegneten sich nach langer Zeit wie-
der. Seit der Konfirmation sind 25, 50, 60, 65, 70 und 75 Jah-
re vergangen – eine beeindruckende Wegstrecke voller Glau-
ben, Gemeinschaft und Lebenserfahrung.  

Wir bedanken uns bei allen, die diesen besonderen Tag mit-
gestaltet und zu einem schönen Fest werden ließen. 

Gottesdienstmitarbeiterkreis 
Möchtest du gerne einen Gottesdienst mitgestalten? Unser 
Gottesdienstmitarbeiterkreis trifft sich regelmäßig, um aus-
gewählte Gottesdienste vorzubereiten. Du bist herzlich ein-
geladen deine Ideen mit einzubringen. Wir freuen uns sehr 
unterschiedliche Meinungen und Ideen zu hören und sie in 
den Gottesdiensten umzusetzen. Sobald die Termine für das 
neue Jahr feststehen, werden wir sie veröffentlichen.
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Info-Mail 

Möchtest du immer auf dem Laufenden sein, was in der Kir-
chengemeinde für Gottesdienste oder Veranstaltungen an-
stehen? Dann melde dich gerne im Gemeindebüro und gib 
deine E-Mail Adresse an, damit du in den Verteiler aufge-
nommen werden kannst. 

Gottesdienste Weihnachtszeit 
Open-Air Andacht auf dem Weihnachtsmarkt:  

29. November - 16 Uhr am Gemeindehaus 

„Weg durch den Advent“: 30. November - 17 Uhr mit Pfrn. 
i.R. Doris Korte in der Kirche Hülscheid 

„Adventsmusik“: 14. Dezember - 17 Uhr mit Pfrn. i.R. Doris 
Korte, dem Musizierkreis und dem Kirchenchor in der Kirche 
Hülscheid 

Weihnachtsgottesdienste: 

24. Dezember 

- 15:30 Uhr Familiengottesdienst mit Christian vom Hofe in 
der Kirche Hülscheid 

- 17 Uhr Christvesper mit Pfrn. i.R. Doris Korte in der Kirche 
Hülscheid 

- 23 Uhr Christnacht mit Pfr. Michael Siol in der Kirche 
Hülscheid 

25. Dezember - 10 Uhr gemeinsamer Gottesdienst mit Thors-
ten Brinkmeier in der Kirche Oberrahmede 

26. Dezember - 10 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Michael Siol und 
dem Posaunenchor im Feuerwehrgerätehaus in Winkeln 

28. Dezember - 17 Uhr Weihnachtsliedersingen mit Pfr. Mi-
chael Siol in der Kirche Hülscheid 

24.12.—10:30 Uhr 

21.01. - 17:00 Uhr 

18.03. - 17:00 Uhr 

GOTTESDIENSTE IN 

MUHLE 

21.01.2026 

15:00 Uhr im 

Gemeindehaus 

Heedfeld 

Sowie am 

18:03.2026 

GEBURTSTAGS- UND 

SENIOREN-

KAFFEETRINKEN 
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Regelmäßige Veranstaltungen der Gemeinde 
 
Montag  
18:30 Uhr Gebetskreis (in geraden Wochen im Container in 
Heedfeld; in ungeraden Wochen in der Kir che Oberrahme-
de)  

Dienstag  
18:00 Uhr Chor im Gemeindehaus Heedfeld  

14-tägig:  
18:00 Uhr CVJM Jugendkreis (abwechselnd im Gemeinde 
haus und im GZ der Erlöserkirche in Schalks mühle)  

Jeden 1. Mittwoch im Monat:  
14:30 Uhr Frauenkreis im Gemeindehaus Heedfeld  

Jeden 2. + 3. Mittwoch im Monat:  
10:00 Uhr Kaffeestübchen im Gemeindehaus Heedfeld  

Donnerstag  
9:30 Uhr Miniclub im Gemeindehaus Heedfeld  

Jeden zweiten Donnerstag im Monat:  
19:30 Uhr Treffpunkt Frau im Gemeindehaus Heedfeld  

Jeden vierten Donnerstag im Monat:  
18:00 Uhr Männerkreis im Gemeindehaus Heedfeld  

Freitag  
15:45 Uhr CVJM Spielschar im Gemeindehaus Heedfeld  
17:00 Uhr CVJM Jungschar im Container Heedfeld  
17:30 Uhr Musizierkreis im Gemeindehaus Heedfeld 

 

Kennst du schon ... 
… unseren Miniclub? 
Jeden Donnerstag von 9:30 bis 11 Uhr (außer in den Schulfe-
rien) trifft sich der Miniclub im Gemeindehaus in Heedfeld, 
um gemeinsam mit den Kindern zu singen, zu spielen oder 
zu basteln. Das Organisationsteam, das auch mehreren Ma-
mas besteht, überlegt sich immer ein buntes Programm. 
Highlights im Miniclub-Jahr sind unter anderem der Later-
nenumzug im Herbst, der zusammen mit dem Kindergarten 
Heedfeld stattfindet und die Krabbelgottesdienste, die im-
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mer am letzten Donnerstag vor den Schulferien stattfinden. 
Vielleicht hast du auch Lust mit deinem Kind vorbeizukom-
men und dich mit den anderen Eltern auszutauschen? 

 

Amtshandlungen 
 
Taufen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Trauungen 

 
 
 
 
 
 
 
Beerdigungen / Trauerfeiern 
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Geburtstage 

 
 
 

 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Möchten auch Sie, dass Ihr Geburts-
tag an dieser Stelle veröffentlicht 
wird, füllen Sie bitte eine Einwilli-
gungserklärung aus, die Sie im Ge-
meindebüro erhalten. 

EINWILLIGUNGS-ERKLA RUNG 
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OFK bringt in Hessen Apfelernte ein 

Am Samstag, den 27. September brach der Obdachlosen-
Freundeskreis mit 25 Personen morgens um 8.00 Uhr zur 
Apfelernte ins hessische Hinterland auf. Simon Dressler, ein 
Freund des OFKs, organisierte die Ernte und hatte nicht aus-
reichend Säcke dabei. Darum hat der OFK „nur“ 2835 kg Äpfel 
eingesammelt. Alle Helfer wurden nach getaner Arbeit mit 
einem gemeinsamen Essen belohnt. Man tat körperlich 
schwere Arbeit und dennoch machte es unfassbar viel Spaß, 
so die einhellige Meinung. Diese Tätigkeit, Äpfel aufzusam-
meln und zu schleppen, bringt in Bewegung, ist gesund und 
ist nachhaltig. Der OFK bekommt später für das Bistro in Lü-
denscheid viele Kisten Apfelsaft geschenkt. Die Teilnehmer 
kamen untereinander und mit der Natur in Kontakt. Als die 
Kühe laut muhten fühlte sich mancher Städter fast in den 
Jurassic Park versetzt. Das alles waren Erfahrungen, die alle 
Sinne ansprechen und anscheinend sogar glücklich machten. 
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OFK News 

Liebe Freunde! 

„Das war heute der schönste Tag in meinem Leben, in die-
sem Jahr.“ 

Das waren die Worte eines unserer Teilnehmer am Ende des 
Sommerfestes am 13.9.2025. 

Wegen des Wetters mussten wir mit der Bühne in das Ge-
meindezentrum umziehen und verlegten auch die Waffelbä-
cker nach oben ins Gemeindezentrum der Erlöserkirche 
(Danke, Erlöserkirche!). Dort oben gab es dann die Begrü-
ßung durch den Superintendenten und der Pastoren Jerosch 
und Siol sowie die Scheckübergabe durch die Auszubilden-
den des Rettungsdienstes des MK. Es gehört zu ihrer umfang-
reichen Ausbildung, gut mit Menschen in allen möglichen 
Notlagen umzugehen. Daher kommen sie so gerne zu uns, 
verbringen Zeit mit unseren Freunden und bauen Hemm-
schwellen ab. Und es gab natürlich Live Musik durch die 
Band 96, die sich hochsensibel und positiv einbrachte und 
deren Lieder oft die Lage der Menschen, die tief in Proble-
men stecken, beschreiben und behandeln. Wir konnten sehr 
gut verdeutlichen, in welchen Notlagen Menschen in Ob-
dachlosigkeit, aber auch in Süchten, Abhängigkeiten und 
Nöten durch psychische Krankheiten sind. Durch die Ge-
schichten von Freunden aus unseren Reihen wurden auch 
Auswege und Lösungen sichtbar. 

Es kamen viele, viele Besucher, die sich durch die verschiede-
nen Ebenen unseres Festes schlängelten. Man konnte ja 
auch in die Erlöserkirche zu einem Flötenkonzert gehen und 
sogar den Kirchturm besteigen, und das Bistro unten war 
auch geöffnet! All die wunderbaren Begegnungen waren so 
wertvoll! Sogar die Polizei hat interessiert reingeschaut. 

Es wurden 260 Grillwürstchen, 25 kg Kartoffeln und Waffeln 
aus 10 kg Mehl verschenkt! 

Das Allerbeste jedoch waren die Zusammenarbeit und die 
fleißige Hilfe durch unsere Teilnehmer. Viele blieben bis zum 
Ende und fragten immer wieder, wo sie noch helfen könn-
ten.  
Das war ein starkes Statement der Gemeinsamkeit. Wir 
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konnten die Not wohnungsloser Menschen aufzeigen und 
auch deutlich machen, dass es Hilfe und Auswege gibt. Wir 
alle bedanken uns für alle Spenden, die dieses Fest möglich 
gemacht haben! 

Viele Grüße, 

Ulrike Tetzlaff 
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Martinusmarkt 

Am 08. Und 09. November fand wieder der jährliche Marti-
nusmarkt statt. Beim Laternenumzug konnten die Kinder ihre 
Laternen präsentieren, begleitet vom Posaunenchor des 
CVJM Lüdenscheid. Im Anschluss begeisterte eine beeindru-
ckende Feuershow der Gruppe „Clowns und Company“ die 
Besucherinnen und Besucher. Klein und Groß kamen an die-
sen Tagen auf ihre Kosten: Spiele und Basteltische luden die 
jüngeren Gäste zum Mitmachen ein während die Kreativstän-
de Geschenk- und Deko-Ideen für die kommende Advents- 
und Weihnachtszeit boten. 
 

Homepage 

Im letzten Gemeindebrief fehlte der Zugang zu der Homepa-
ge. Wer möchte ist herzlich eingeladen, sich die neue Home-
page anzuschauen. 

 

ZUGANG ZUR 

HOMEPAGE 

2025.kirche-
oberrahmede.de 



 Oberrahmede II  

Seite 24 

Advent im Gemeindezentrum - ein kleiner Rück-
blick 

 

Der Evangelische Kindergarten und die CVJM-
Jugendfreizeitstätte feiern gemeinsam Sankt Martin 
(natürlich mit mit einem echten Pferd!), einem Anspiel und 
einem kleinen Umzug. Anschließend gab es Punsch und Bre-
zeln. 

 

Der neue Konfi-Kurs bastelt Engel, die im 
Gottesdienst am Ewigkeitssonntag ver-
teilt werden. Als Hinweis: Gott hat seinen 
Engeln befohlen, dass sei dich behüten 
auf allen deinen Wegen. (Psalm 91,11) 
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Weihnachtsfeier der Frauenhilfe und der Seniorinnen und 
Senioren: Der Kindergarten war dabei und die Chor der 
Otfried-Preußler-Schule Gevelndorf unter der Leitung von 
Claudia Weber. Es war ein stimmungsvoller und schöner 
Nachmittag im Gemeindezentrum. 
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Neu dabei im Gottesdienst am Heiligabend um 16:00 Uhr im 
Gemeindezentrum: ein sprechendes Kamel mit einer tragen-
den Rolle — hier kurz nach seinem Transport durch den DKD 
— den Deutschen Kameldienst. Inzwischen probt es eifrig 
mit vielen Kindern und Eltern seinen großen Auftritt. 

 

 

 

 

 

 

 

Eine Vorschau aufs Jahr 2026 

8. Februar: Familiengottesdienst mit dem Kindergarten.
  Beginn: 11:00 Uhr. 

 

15. Februar: Das Strickcafé wird zehn Jahre alt - herzlichen 
  Glückwunsch! Infos folgen. 

 

22. Februar: GEMEINSAMER Neujahrsempfang nach 
  dem Gottesdienst in Oberrahmede. 
  Beginn: 10 Uhr. Kein Gottesdienst im 
  Gemeindezentrum! 

 

8. März: Gottesdienst mit dem Chor Cantabile. 
  Beginn: 10:00 Uhr 
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Der CVJM-Posaunenchor Rahmede — 

Musik mit Herz und Geschichte 

Seit über 115 Jahren gehört er fest zur Rahme der Gemeinde: 
der CVJM-Posaunenchor Rahmede, gegründet im Jahr 1909. 

Von Anfang an war und ist er weit mehr als ,,nur ein Musik-
verein" - er ist ein Stück gelebte Gemeinschaft, das Jung und 
Alt verbindet. 

Ein schönes Beispiel dafür ist Sabine Hartkopf, die in zweiter 
Generation im Chor spielt. Schon ihr Vater, Gerhard Beba, 
war viele Jahre ein treues Mitglied. Diese persönliche Ge-
schichte zeigt, wie sehr der Posaunenchor über Generationen 
hinweg das Leben in der Gemeinde bereichert. Seit 2010 lei-
tet Sabine den Chor mit Herzblut und Engagement. 

Der Chor begleitet Gottesdienste, Gemeindefeste und beson-
dere Veranstaltungen. Dabei klingt es längst nicht mehr 
nach ,,verstaubter Musik" - gespielt wird ein bunter Mix aus 
zeitgenössischer Kirchenmusik, bekannten Pop-Melodien und 
natürlich auch Chorälen, die in neuem musikalischem Ge-
wand erklingen. 

Zurzeit besteht der Posaunenchor aus sieben Musikerinnen 
und Musikern, die sich wöchentlich zur Probe treffen: don-
nerstags um 19.30 Uhr im Gemeindehaus oder in der Kirche. 

 

Besonders einladend: jeden 3. Donnerstag im Monat findet 
eine offene Probe statt, zu der alle Interessierten herzlich 
willkommen sind — ob zum Zuhören oder zum Mitmachen. 

Ansprechpartneri
n ist Sabine 

Hartkopf, unter 
der mail-Adresse: 

mail@posaunenc
hor-rahmede.de 

KONTAKT 
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Nachwuchs wird dringend gesucht, und auch für Neulinge 
gibt es gute Möglichkeiten: Leihinstrumente stehen zur Ver-
fügung. 

Wer also Lust hat, in einer fröhlichen Gemeinschaft Musik zu 
machen und dabei ein Stück Tradition lebendig zu halten, ist 
beim CVJM-Posaunenchor Rahmede genau richtig! 

 

Ehrenamtliche Mitarbeitende 

für Video– und Audiotechnik gesucht 

Seit einiger Zeit, d.h. seit der Corona-Krise, übertragen wir 
live einen Teil der Gottesdienste, die in der Regel alle zwei 
Wochen stattfinden. Dabei nutzen wir aktuell einen Compu-
ter mit mehreren Web-Cams, die dann den Gottesdienst über 
ZOOM übertragen. Betreut wird das von einem/einer Presby-
ter*in „nebenbei“. 

Um die Möglichkeiten und vor allem das Bild zu verbessern, 
überlegt die Kirchengemeinde aktuell, hier technisch aufzu-
rüsten (Videopult, bessere Kamera u. ä.). Die Betreuung ist 
dann aber nicht mal so „nebenbei“ zu machen. Daher suchen 
wir Menschen, die sich für diese Technik begeistern können 
und  bereit wären, sich sonntags hinters „Mischpult zu klem-
men“.. Optimalerweise kommt so ein Team zusammen. 

Wer sich meldet, kann auch gerne am Konzept und an der 
Technik mitfeilen. Und wer noch nicht ganz so viel Ahnung 
hat, wird natürlich geschult. 

Bei Interesse einfach eine Mail an ziomkowski@kirche-
rahmede.de schicken oder unter 02352/50715 anrufen. 



 Rahmede  

  Seite 29 



 Rahmede  

Seite 30 

Vier-Jahreszeiten-Basar 

Kein Winter– oder Weihnachtsbasar, sondern ein Vierjahres-
zeiten-Basar — das wird vom Bastelkreis unserer Gemeinde 
unter Leitung von Marion Schäfer angeboten. 

Dieses Jahr öffnete der Basar am 16.11. seine Pforten im 
Gemeindehaus Am Stockey. Angeboten wurden Artikel ent-
sprechend für alle vier Jahreszeiten, d.h. natürlich auch für 
die Weihnachtszeit, aber auch darüber hinaus.  Das reicht 
vom weihnachtlichen Nussknacker über die begehrten di-
cken gestrickten Socken, bis hin zu selbstgemachten Marme-
laden (Johannisbeeren-Konfitüre — ein Gedicht!) und vielen 
Dekorationsartikel für die heimische Wohnung. 

Das Angebot wurde wieder gut angenommen; viele Besucher 
und Besucherinnen versorgten sich aus dem reichhaltigen 
Angebot. 

Für das leibliche Wohl war natürlich auch gesorgt, es gibt ein 
großes Angebot an Kuchen beim Kaffee. Jutta und Bernd Vor-
mann boten ihren schon traditionelle Grünkohl mit Wurst an, 
der auch reibenden Absatz fand. 

Neben einer wirklich guten Stimmung, in der viel gelacht 
wurde, war der Basar auch finanziell ein voller Erfolg. Der 
Erlös kommt einem guten Zweck zu Gute. 

 

Sie können gerne 
zu den 

Öffnungszeiten des 
Gemeindebüros 
(Dienstag und 

Donnerstag 10—
12 Uhr, Mittwoch 
von 16-18 Uhr ) 
vorbeikommen 
und einkaufen. 

Auch nach einem 
Gottesdienst gibt 

es die Möglichkeit, 
vorbeizukommen. 

 

DER VERKAUF 

GEHT WEITER 
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Kontakte 

Hülscheid-Heedfeld 
Heike Lohmann und Nadine Küper 
Di 10 - 12 Uhr 
E-Mail: gemeindebuero@huelscheid-
heedfeld.de 
Telefon: 02351 / 50848 

Oberrahmede 
Petra Gerbersmann und Sandra Kreisel 
Mo, Mi, Do & Fr 9 - 12 Uhr 
E-Mail: gemeindebuero@kirche-
oberrahmede.de 
Telefon: 02351 / 52324 

Rahmede 
Anja Cemberecki 
Di & Do 8 - 11 Uhr 
Mi 16:30 - 18:30 Uhr 
E-Mail: buero@kirche-rahmede.de 
Telefon: 02352 / 52257

Thorsten Brinkmeier (Pfarrer) 
Telefon: 02351 / 53346 
thorsten.brinkmeier@ekvw.de 

Michael Siol (Pfarrer) 
Telefon: 02351 / 51071 oder 0152 / 
29506819 
michael.siol@ekvw.de 

Maeva Striewski (Jugendreferentin) 
Telefon: 0162 / 5249793 
maeva.striewski@ekvw.de 

Nadine Küper (Ehrenamtsmangerin) 
Telefon: 0157 / 37354916  
nadine.kueper@ekvw.de 

mailto:gemeindebuero@huelscheid-heedfeld.de
mailto:gemeindebuero@huelscheid-heedfeld.de
mailto:gemeindebuero@kirche-oberrahmede.de
mailto:gemeindebuero@kirche-oberrahmede.de
mailto:buero@kirche-rahmede.de



